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Zukunftsvisionen
Die Verträge in Sachen Hyper-Sca-
ler in Grevenbroich wurden unter-
zeichnet. Für Kreisdirektor Bürgge 
ist das erst der Anfang. Er entwirft 
das Bild einer hyper-modernen Zu-
kunft für die gesamte Region  Seite 3

Weg geebnet
Die St.-Sebastianus-Schützenbru-
derschaft Aldenhoven hat in ihrer 
Generalversammlung beschlossen, 
auch Frauen eine Aufnahme in die 
Bruderschaft zu ermöglichen. Wie 
es nun weitergeht auf  Seite 4

Ausstellung
Auch in diesem Jahr lädt die 
Kunstgruppe des Senioren-Netz-
werks 55plus um Waltraud Hil-
gers zu einer Ausstellung ins 
Marienheim ein. Mehr Infos 
dazu auf Seite 10

TOP-KURIER
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Gedruckt auf
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12 Prozent der 18- bis 29-Jähri-
gen Befragten aus Deutschland 
haben das Wort Holocaust noch 
nie gehört. Es sind erschreckende 
Zahlen, die die „Jewish Claims 
Conference“ kurz vor dem 27. 
Januar veröffentlichte. Dem Tag, 
an dem vor genau 80 Jahren sow-
jetische Truppen die überlebenden 
Häftlinge des Konzentrationslagers 
Auschwitz befreiten. Den Gedenk-
tag nahm die Gesamtschule Jüchen 
zum Anlass, sich dem Thema in 
besonderer Weise zu widmen, und 
Geschichte greifbar zu machen.

Jüchen. „Alles begann mit Aus-
grenzung! – Ist ,Nie wieder!‘ jetzt“? 
– unter diesem Motto stand eine 
Ausstellung, die von Schülern 

des Religionskurses der 10B, des 
Projektkurses Geschichte der 12. 
Jahrgangsstufe und dem Sowi-
Zusatzkurs der Stufe 13 gestaltet 
wurde. Chiara Peruzzini, die mit 
ihren Kollegen Robin Weihbrecht, 
Jana Niewenhuizen und Christoph 
Schweitzer im Team Courage für 
„Schule ohne Rassismus – Schule 
mit Courage“, aktiv ist, erklärt: „Die 
Demokratieerziehung ist uns ein 
besonderes Anliegen. Daher kam 
uns die Idee dieser Ausstellung von 
Schülern für Schüler.“
Die ganze Woche über war die Aus-
stellung im Forum der Gesamtschu-
le aufgebaut, sodass alle Schüler 
ab Klasse 10 aufwärts die Chance 
bekamen, sie zu besuchen. Und 
schon beim Betreten der abgedun-

kelten Räumlichkeiten, in denen 
Plakate, Fotos und Co. mit Kerzen 
und einzelnen Spotlights in Szene 
gesetzt wurden, wurde spürbar: 
Mit Bedacht und viel Fingerspitzen-
gefühl, aber auch Kreativität wurde 
das Thema Nationalsozialismus für 
die Mitschüler zugänglich gemacht.
Den Anfang der Ausstellung hatte 
der Sowi-Kurs gestaltet. Dabei er-
fuhren die Besucher Allgemeines 
zum Nationalsozialismus und dem 
Konzentrationslager Auschwitz-Bir-
kenau. Hier kam sogar Künstliche 
Intelligenz zum Einsatz, mit deren 
Hilfe die Schüler ein Video generiert 
hatten.
Der zweite Teil behandelte das 
Thema „Kunst im Verbogenen“ – 
Kunst in Auschwitz –, dem sich 
die 10B gewidmet hatte. Zu sehen 
war unter anderem eine Auswahl 
von gezeichneten Portraits dort 
Inhaftierter, die ein gleichermaßen 
beeindruckendes wie bedrückendes 
Zeugnis des menschlichen Über-
lebenswillens unter schlimmsten 
Bedingungen sind.
Noch greifbarer wurde die Ge-
schichte dann mit dem letzten Teil, 
den der Projektkurs aufgearbeitet 
hatte. Denn dort wurden einzel-
ne Schicksale jüdischer Bürger 
aus Hochneukirch und Jüchen 
aufgezeigt. So erfuhren die Schüler 
beispielsweise, wie sich das Leben 
der Familie Falkenstein durch die 
Machtübernahme der National-
sozialisten veränderte und welche 
Folgen der Terror für sie hatte.
 Fortsetzung auf Seite 2.

Geschichte greifbar machen

Lehrerin Chiara Peruzzini (l.) und Lehrer Robin Weihbrecht (r.) vom „Team Courage“ mit Schü-
lern der Jahrgangsstufe 10 nach dem Besuch der Ausstellung.  Foto: Daniela Furth

Hochneukirch. Das Repa-
ratur Café des Senioren-
Netzwerks 55plus öffnet 
am Mittwoch, 5. Februar, 
von 16.30 bis 18.30 Uhr im 
Schützenhaus in Hochneu-
kirch wieder seine Türen. 
Dann werden freiwillige Ex-
perten wie gewohnt bei Re-
paraturen von Gegenständen 
wie Elektrogeräten, Möbeln 
und mehr helfen. Obendrein 
können sie alte Laptops 
ohne Windows-Lizenz durch 
die Installation eines Linux-
Betriebssystems wieder zum 
Laufen zu bringen.

Reparatur-Café

Otzenrath. Am 6. Februar ist es 
wieder so weit: Die „Otzenrather 
Kaffeestube“ begrüßt an diesem 
Nachmittag die „Tanzgarde 
Nöckercher Jecke“ zu einem 

bunten Nachmittag. Treffpunkt 
für interessierte Besucher ist um 
14.30 Uhr im evangelischen Ge-
meindezentrum, Hofstraße 60, 
in Otzenrath.

Ein bunter Nachmittag

In dieser
Ausgabe
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• Umzüge
• Wohnungsauflösungen
• Entrümpelungen

02181 7571671
dielmann-umzuege.de

Gültig vom 01.02.2025 bis 28.02.2025.

Dicke Prozente
Für Alle!

holzleitner.de
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Jüchen/Glehn. Die Frauen Union 
Jüchen war mit einer siebenköp-
figen Gruppe bei einer Veranstal-
tung der CDU Korschenbroich 
im Pfarrzentrum St. Pankratius in 
Glehn zu Gast. Der Nachmittag 
wurde von den Teilnehmerinnen 
als äußerst bereichernd emp-
funden. Höhepunkt der Ver-
anstaltung war der Vortrag von 
Karl-Josef Laumann, Minister für 
Arbeit, Gesundheit und Soziales 
in NRW, der eindrucksvoll zu den 
Themen soziale Sicherheit, Pflege 
und die Bedeutung einer starken 
Wirtschaft sprach.
Besonders bemerkenswert war 
der Beitrag von Kathrin Sabellek 
von der Frauen Union Jüchen, die 
in der Diskussion eine wichtige 
Frage stellte. Sie thematisierte die 
Herausforderungen für Auszu-

bildende in der Pflege, die ihre 
Ausbildung abbrechen, und regte 
damit eine lebhafte Auseinander-
setzung zu den Bedingungen in 
der Branche an. Pflege ist ein 
Thema, das nicht nur die Frauen 
Union allgemein beschäftigt, 
sondern für viele Familien von 
Bedeutung ist. Der Austausch mit 
Minister Laumann bot dabei wert-
volle Perspektiven.
Die Frauen Union Jüchen nahm 
aus dieser Veranstaltung viele 
Anregungen mit und schätzte die 
Gelegenheit, sich in die politische 
Diskussion einzubringen und das 
Netzwerk mit anderen CDU-Ver-
bänden zu stärken. Solche Veran-
staltungen zeigen, wie wichtig der 
Dialog über aktuelle Herausforde-
rungen ist – sowohl in der Pflege 
als auch in der Wirtschaft.

Angeregter Austausch

Mitglieder der Frauen Union mit Karl-Josef Laumann, Minister 
für Arbeit, Gesundheit und Soziales in NRW, und Ansgar Heve-
ling MdB.  Foto: Frauen Union Jüchen

Redaktion:
02131/404 589

Jüchen. Am Mittwoch, 5. 
Februar, findet von 14 bis 17 
Uhr die nächste Bürgersprech-
stunde von Bürgermeister 
Harald Zillikens statt. Der 
direkte Austausch mit den 
Bürgern ist dem Jüchener 
Bürgermeister wichtig. Er 
lädt daher alle Interessierten 
ein, ihre Anliegen, Ideen oder 
Fragen persönlich mit ihm im 
Rathaus zu besprechen. „Nut-
zen Sie gerne die Gelegenheit, 
mir Ihre Themen mitzuteilen. 
Ich freue mich über eine rege 
Teilnahme und auf konstrukti-
ve Dialoge“, so Bürgermeister 

Harald Zillikens. Eine vorheri-
ge Terminabsprache unter der 
Telefonnummer 02165/9 15 11 
01 ist notwendig.

Bürgersprechstunde

Bürgermeister Harald Zilli-
kens.  Foto: Stadt Jüchen

Fortsetzung von Seite 1.
„Es ist krass, das alles zu sehen“, 
berichtet Emil, der sich die Aus-
stellung zusammen mit Mitschü-
lerin Fara für die Schülerzeitung 
ansah. Diese ergänzt: „Ich finde 
es erschreckend, was die Leute 
durchmachen mussten.“ Beson-
ders vom Schicksal der Familie 
Falkenstein aus Hochneukirch 
zu erfahren, hinterließ bei den 
Schülern einen bleibenden 
Eindruck. „Die Ausstellung war 
sehr informativ. Dadurch hat 
man einiges Neues zum Thema 
mitnehmen können“, erzählte 

Daniel. Doch die Ausstellung 
sorgte auch für Diskussion. So 
stimmte eine Schülerin zwar 
zu, dass es wichtig sei, über den 
Holocaust zu sprechen. „Aber 
nachdem man das Thema schon 
mehrere Jahre durchgenommen 
hat, ist man auch übersättigt.“ 
Sie ist der Meinung: Das Thema 
immer wieder aufs Neue durch-
zugehen, sei nicht das Entschei-
dende, sondern eher, wie man 
darüber spreche. Vielleicht war 
die Ausstellung da ein Schritt in 
die richtige Richtung. 
 Daniela Furth

„Ich finde es erschreckend“

vom 01.02. bis 07.02.2025

Apotheken-Notdienste

Sonntag, 02.02.

Falken-Apotheke
Richard-Wagner-Str. 71
41515 Grevenbroich
02181/48811

Die-Punkt-Apotheke
Mariannenpark 12
41569 Rommerskirchen
02183/1470

Montag, 03.02.

Barbara-Apotheke
Auf dem Leuchtenberg 44
41517 Grevenbroich
02181/80608

Donnerstag, 06.02.
Adler Apotheke
Wevelinghoven
Marktplatz 16
41516 Grevenbroich
02181/74319

Freitag, 07.02.

Rosen-Apotheke
Ziegeleistr. 23
41516 Grevenbroich
02182/825203

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 43,
veröffentlicht am 01.01.2025 in Verbindung

Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter e. V., Berlin
und unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Testierte Trägerauflage I/2024 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 10.730 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 10.981 Exemplare.
Die Verteilung des Top-Kuriers erfolgt
kostenlos an alle Haushalte im Gebiet der
Stadt Jüchen.

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen
Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Di. 04.02.2025
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
02165 - 87 91 81

*keine Diagnostik

Ventalis Apotheke
Apotheker Axel Stoßno

Kölner Str. 28c | 41363 Jüchen
Mo - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr | Sa. 09.00 - 16.00 Uhr
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Hyper-moderne 
Zukunft für die Region
In dieser Woche war es so weit: In 
Sachen Hyper-Scaler konnten die 
Unterschriften unter die Verträge 
mit „Microsoft“ gesetzt werden. 
Schon der Grundstücksverkauf 
„Am Gasthaus“ bringt der Stadt 
Grevenbroich einen satten 
Gewinn. Doch damit ist das Ende 
der Fahnenstange noch lange 
nicht erreicht, ist sich Kreisdirek-
tor Dirk Brügge sicher. Er entwirft 
das Bild einer hyper-modernen 
Zukunft für die gesamte Region ...

Jüchen/Grevenbroich. Im Blick-
punkt steht dabei aktuell das Frim-
mersdorfer Kraftwerksgelände, für 
das die „digitale Zukunft“ gesichert 
scheint: „IT-NRW“ wird dort 
einziehen. Und ein weiterer Hyper-
Scaler ist schon im Gespräch. „Das 
sieht gut aus“, freut sich der Kreis-
direktor, der anfügt, dass auch 
diese Ansiedlung „bis Ende des 
Jahres vertragsreif“ sein soll.
Brügge macht dabei deutlich, wie 
schnell und konkret dort ge- und 
verhandelt wurde: 2017 seien 
die Frimmersdorfer Anlagen ab-
geschaltet, 2019 auch aus der Not-
reserve herausgenommen worden. 
Bis Ende 2025 könnte das dortige 
Gelände „digital voll“ sein.
Während des Strukturwandels in 
Richtung digitale Wirtschaft sei 
zudem die Idee aufgekommen, 
im „Rheinischen Revier“ auch ein 
Zentrum der Halbleiter-Industrie 
zu etablieren. Ein gesondertes Gut-
achten, das in diesen Tagen fertig-
gestellt sein soll, sieht beste Voraus-
setzungen dafür: „Laut Studie der 
,NMWP Management’ besitzt der 
Rhein-Kreis ein außerordentliches 
Potenzial, Unternehmen der Halb-
leiterindustrie anzusiedeln und ein 
einzigartiges Halbleiter-Ökosystem 
entstehen zu lassen“, so Brügge.
Dabei geht es nicht um eine 
„Mega-Fab“ (Super-Fabrik), wie sie 
im Osten des Landes aktuell zu 
scheitern droht, sondern um meh-

rere kleinere, bedarfsangepasste 
Produktionsstätten für Chips und 
Wafer.
Die gesamte Politik – von der EU 
über Bund bis Land – hätte es sich 
auf die Fahnen geschrieben, bei 
der Chips-Herstellung unabhän-
giger vom asiatischen Markt zu 
werden. Die ständig zunehmende 
Digitalisierung unseres Alltages 
würde ein Weiteres tun: „Alles ist 
irgendwie mit Halbleitern besetzt“, 
bringt es der Kreisdirektor klar auf 
den Punkt. Und diese Halbleiter 
müssten nicht nur produziert, son-
dern auch designet und program-
miert werden.
Ein weiterer Vorteil: In direkter 
Nähe des Rhein-Kreises liegen zu-
sätzlich forschungs- und industrie-
starke Halbleiter-Regionen in den 
Niederlanden (Raum Eindhoven) 
sowie Belgien (Raum Löwen).
Fast noch wichtiger: Im Kreis 
stehen Flächen zur Verfügung, 
die schnell entsprechend über-
plant werden könnten. Und die in 
Sachen Infrastruktur (Strom- und 
andere Leitungen) bestens aus-

gestattet sind.
In Frage kommen die so genannte 
„Starterfläche“ zwischen Rom-
merskirchen und Grevenbroich, 
eine Fläche in Kaarst sowie das 
Elsbachtal (Ost und West) in 
Jüchen.
Der Kreisdirektor ist sich sicher, 
dass am Ende zahlreiche neue 
Arbeitsplätze stehen. Und das 
auf vielen Ebenen: Handwerker, 
Ingenieure, Naturwissenschaftler 
und Software-Gestalter. Zwei- bis 
dreitausend könnten das schon 
werden, überlegt Brügge im Inter-
view.
Mit dem fertigen Gutachten will 
er (zusammen mit vielen anderen 
Beteiligten) in die Werbung gehen. 
„Das ist kein Schnellläufer. Bis 
2030 muss man schon rechnen, 
bis man in den konkreten Ausbau 
gehen kann“, betont er. Und das 
nächste Zukunftsthema hat der 
Kreisdirektor auch schon auf der 
Agenda: Wasserstoff als Energie-
quelle der Zukunft. Hier wurde 
diese Woche eine „Wasserstoff-
Roadmap“ gestartet.  -gpm.

Das Gutachten weist es nach: In Sachen Halbleiter passiert in 
unserer Umgebung schon so einiges, das jetzt gebündelt werden 
könnte.

Jüchen/Grevenbroich. Sein 
„Vertrag“ als Kreisdirektor 
(genauer seine Wahlzeit) läuft 

noch bis zum 28. Februar 2031. 
Und die will Dirk Brügge auch 
voll erfüllen. Seine Bemühungen 
rund um den Strukturwandel, 
den Weg „von der Kohle zur KI“ 
zu beschleunigen, „macht mir 
viel Spaß. Da möchte ich schon 
weiter dran arbeiten“ (siehe auch 
oben stehenden Bericht).
Dabei kritisiert er, dass, wenn es 
um Fördermittel (egal von wel-
cher Ebene) gehe, die „Prozesse 
zu schwierig und zu behäbig“ 
seien. Als Beispiel nennt er das 
„Launchcenter Lebensmittel“. 
„Das hat wesentlich zu lange 
gedauert“, seufzt Brügge.

Und griemelnd fügt er an: Als 
in Frimmersdorf die ersten 
Kraftwerke gebaut worden seien, 
habe eine vierseitige Genehmi-
gung genügt, heute seien ganze 
Batterien von Aktenordnern 
erforderlich.  -gpm.

„Von der Kohle zur KI“

Dirk Brügge kritisiert die be-
häbigen Förderwege.

Angebote freibleibend. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Angebote Februar 25
Ladenverkauf: Do. & Fr. 10 - 17 Uhr
telefon. Bestellannahme: Mo. - Fr. 08 - 16 Uhr
Abholzeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr

Neusser Straße 152 • 41363 Jüchen
Tel: 02165 9188 0 • Fax: 02165 9188 77
www.pick-goertz.de • bestellung@pick-goertz.de

Hack gemischt 1 kg-Pack.........................
Kasseler Nacken o. Kn. ~2,7 kg ..............
Frikadellen 10x120g..................................
Puten-Oberkeulen-Gyros m. Zwiebeln..
Bauernleberwurst 200g ...........................
Zwiebelmettwurst 200g ..........................
Pfefferbeißer 10x90g.................................

Weitere Informationen:

8,29 €/kg
6,29 €/kg
99,99 €/Pack
8,99 €/kg
7,99 €/kg
7,99 €/kg
9,29 €/kg

Fenster – Türen – Wintergärten
– Qualität aus eigener Herstellung –

Markisen – Rollläden – Vordächer
Rolltore-Garagentore

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3

Telefon: 02181/81858-0

Wärmepumpen • Holzpellets

Hybrid Heiztechnik • Solartechnik • Bäder und Wellness

- ANZEIGE -

Geöffnet:
Mo–Fr 9:30 –18:00 h

Sa 9:30 –13:00 h
Zentrale:
02166 /67 11600

Möbelhalle second
Geistenbecker Str. 107
41199 MG-Geistenbeck
Sachspenden-Annahme
Möbel Haus-Nr. 107
Kleidung, Hausrat 111

www.volksverein.de

hand Kleiderläden
Geistenbecker Str. 118
41199 MG-Geistenbeck

St. Helena-Platz 7
41179 MG-Rheindahlen

Eickener Str. 141-147
41063 MG-Eicken

Roermonder Str. 56-58
41068 MG-Waldhausen

Dünner Str. 173
41066 MG-Neuwerk
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Jüchen. Die Gottesdienste der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Jüchen finden statt am Samstag, 1. 
Februar, 18 Uhr, in der Evangeli-
schen Kirche Otzenrath sowie am 
Sonntag, 2. Februar, um 9 Uhr im 
Gemeindehaus Bedburdyck und 
um 10.15 Uhr in der Evangeli-
schen Hofkirche Jüchen – alle mit 
Pfarrer Horst Porkolab.

Gottesdienste

Bedburdyck. Am Mittwoch, 
5. Februar, findet wieder das 
monatliche Frühstück des 
Frauen- und Mütterverein 
St. Martinus Bedburdyck 
statt. Um 9 Uhr beginnt die 
Heilige Messe in der Pfarr-
kirche. „Im Anschluss treffen 
wir uns im Martinustreff zu 
einem gemütlichen Früh-
stück in geselliger Runde. 
Hierzu laden wir alle recht 
herzlich ein“, so der Verein.

Frühstück im 
Martinustreff

Aldenhoven. Auf ihrer General-
versammlung am vergangenen 
Samstag hat die St.-Sebastianus-
Schützenbruderschaft Aldenhoven 
auch über eine Aufnahme von 
Frauen in ihre Bruderschaft dis-
kutiert. Bislang ist eine Aufnahme 
von weiblichen Mitgliedern nicht 
möglich. Ein Antrag aus Reihen 
der Schützen war während der 
Versammlung lange diskutiert 
worden, letztlich aber mit großer 
Mehrheit angenommen worden. 
Dafür müsste allerdings die Ver-
einssatzung geändert werden. 
In einem ersten Schritt soll sich 
nun eine Arbeitsgruppe bilden, 
um verschiedene Möglichkeiten 
auszuloten, wie Frauen künftig in 
die Bruderschaft mit eingebunden 
werden können. Diese Ergebnisse 
sollen der Versammlung dann zu 
einem späteren Zeitpunkt präsen-
tiert werden.
Ein weiterer Grund, der für die 
Aufnahme von Frauen spricht, ist 

die Demografie: Wie in fast allen 
umliegenden Schützenbruder-
schaften ist es auch in Aldenhoven 
so, dass das Durchschnittsalter 
der Mitglieder in den vergangenen 
Jahren deutlich gestiegen ist. Die 
Zahl der Schützen, die sich aus 
Altersgründen nach meist vielen 
Jahrzehnten aus der aktiven 
Mitgliedschaft zurückziehen, ist 
durch die Zahl der jungen neuen 
Mitglieder nicht mehr auszuglei-
chen. Auch die Finanzierung des 
Schützenfestes fällt den Bruder-
schaften zunehmend schwer, 
Aldenhoven bildet hier ebenfalls 
keine Ausnahme. So waren unter 
anderem die Kosten für Musikka-
pellen in den vergangenen Jahren 
massiv angestiegen. 
Die Bruderschaft feierte vor ihrer 
Generalversammlung auch ihre 
Festmesse anlässlich des Patrozi-
niums in der Heilig-Geist-Kapelle. 
Auf der Versammlung berichteten 
die verschiedenen Vorstandsmit-

glieder über den aktuellen Stand 
des Vereins.
Schon im vergangenen Jahr hatte 
die Bruderschaft für eine Neue-
rung gesorgt und ihr Schützenfest 
auf nunmehr nur noch drei Tage 
verkürzt. Das neue Programm 
war im vergangenen Jahr bei den 
Schützen sehr gut angenommen 
worden. In diesem Jahr wird es 
allerdings zu einer kleinen Anpas-
sung kommen: Am Samstagabend 
beginnt das Schützenfest mit der 
Heiligen Messe um 18.30 Uhr, 
anschließend gibt es allerdings nur 
einen kurzen Umzug. Der Zapfen-
streich mit Kranzniederlegung 
und Parade in der Aldenhovener 
Allee finden wieder am Sonntag-
morgen um 10 Uhr statt. 
Das nächste Schützenfest steht 
in Aldenhoven vom 19. bis zum 
21. Juli an. Als neues Königspaar 
werden dann Holger und Karin 
Witting aus dem Jägerzug „Waid-
mannsheil“ gekrönt werden.

Weg für Frauen in der 
Bruderschaft geebnet

Der Vorstand St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Aldenhoven (Auf dem Foto fehlen Andreas 
Stüttgen und Oliver Döring).  Foto: Bruderschaft

Mitgliederversammlung 2025 des TV 1879 e.V. Jüchen

Bernd Lohr, der 1. Vorsitzende des Turnverein 1879 e.V. Jüchen lädt ein zur
Mitgliederversammlung 2025 am Freitag, 07.03.25 um 20:00h in das Schüler-
café an der 3fach Sporthalle, Stadionstrasse 77, 41363 Jüchen.

Es werden folgende Tagesordnungspunkte abgehandelt:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden,
2. Wahl des / der Protokollführer/-in,
3. Bericht des 1. Vorsitzenden,
4. Bericht des Geschäftsführers,
5. Berichte der Fachwarte,
6. Stellungnahme zu den Berichten,
7. Bericht der kommissarischen Kassiererin
8. Bericht der Kassenprüfer für das Jahr 2024
9. Entlastung des Vorstandes,

10. Neuwahlen
a) Geschäftsführer(in)
b) 2. stellvertretende(r) Vorsitzende(r)
c) ein(e) Kassenprüfer(in)

11. Beiträge,
12. Beschlussfassung über ggf. vorliegende Anträge
13. Verschiedenes

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen
und einen konstruktiven Abend!

Mit sportlichen Grüßen, Bernd Lohr

18. SPIELTAG
FR 07.02.2025
19.30 UHR

TSV BAYER SPORTCENTER

tickets.handball-dormagen.de

HEIM
SPIEL

BMW X1 sDrive18i
Schwarz uni, 17“ LMR Sternspeiche 875, Automatikgetriebe
mit Doppelkupplung, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuch-
ten, Autom. Heckklappenbetätigung, BMW Live Cockpit Plus
mit BMW Curved Display und Navigation, Klimaautomatik
mit 2-Zonenregelung, Sitzheizung vorn, Lichtpaket, Parking
Assistant inkl. Active Park Distance Control und Rückfahrkamera,
Geschwindigkeitsregelung mit Bremsfunktion, ISOFIX für Bei-
fahrer u.v.m.
Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH*: BMW X1 sDrive18i
Anschaffungspreis: 32.925,00 €
Laufleistung p.a.: 5.000 km
Laufzeit: 36 Monate
Leasingsonderzahlung: 0,00 €
Mtl. Leasingrate à: 340,00 €
Gesamtpreis: 12.240,00 €

Zzgl. 1.199 € für Überführung und Zulassung.
*Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank
GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 01/2025.
Alle Preise inkl. der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden
Umsatzsteuer. Nach den Leasingbedingungen besteht die
Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung
abzuschließen.

BMW X1 sDrive18i: WLTP Energieverbrauch
kombiniert in l/100km: 6,4; WLTP
CO2-Emissionen kombiniert in g/km:
144; CO2-Klasse: E; Leistung:
100 kW/136 PS; Hubraum: 1.499 cm3;
Kraftstoff: Benzin

DER BMW X1. JETZT ZU BESONDERS
ATTRAKTIVEN KONDITIONEN.

KOHL automobile GmbH
Heisenbergstraße
50126 Bergheim,
Tel. 0049 227148699004
Firmensitz: Neuenhofstr. 160,
52078 Aachen
www.kohl.de

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
Freude am Fahren.

THEX1

Mehr Angebote unter
www.kohl.de



Return Store
AmHammerwerk 21+22
41515 Grevenbroich
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Jüchen. Auch bei Pflegebedürf-
tigen und ihren Angehörigen 
wächst hin und wieder die 
Sehnsucht nach einer Auszeit. 
Gerade in einer Pflegesituation 
kann Urlaub die notwendige 
Entspannung bringen. Man 
sollte allerdings rechtzeitig mit 
der Planung beginnen. „Das 
fängt mit der Entscheidung an, 
ob man allein oder mit dem 
Pflegebedürftigen gemeinsam 
verreisen will“, erklärt Pflege-
beraterin Melania Laib. Sowohl 
für die Vertretung verreisender 
Pflegepersonen als auch für den 
gemeinsamen Urlaub lassen 
sich Leistungen der Pflegever-
sicherung nutzen. „Etwa durch 

die Kurzzeit- und Verhinde-
rungspflege, die man sowohl 
am Urlaubsort als auch zu 
Hause einsetzen kann“, so Laib. 
Mit der Verhinderungspflege 
lässt sich eine Vertretung für 
den pflegenden Angehörigen 
finanzieren, entweder für die 
Zeit seiner Abwesenheit oder 
für Auszeiten am Urlaubsort. 
Tipp der Pflegeberaterin: „Die 
Verhinderungspflege wird 
ebenso wie das Pflegegeld auch 
in der EU, Norwegen, Island, 
Liechtenstein und der Schweiz 
gezahlt. Ist man als Pflegeperson 
weniger als acht Stunden pro 
Tag verhindert, wird das Pflege-
geld dabei nicht gekürzt.“ - djd

Urlaub vom Pflegealltag

Jüchen. Einen Korb mit nasser 
Wäsche oder einen gefüllten 
Koffer die Treppe hoch- oder 
runterzutragen, ist anstrengend. 
Doch es gibt Hilfe: Ein priva-
ter Aufzug verbindet Etagen 
barrierefrei miteinander und 
transportiert Personen, Tiere und 
Gegenstände bequem und sicher 
von Stockwerk zu Stockwerk. 
Dabei fügt sich der sogenannte 
Homelift nahtlos und elegant in 
die eigene Einrichtung ein. 
Weitere Vorteile und auf was 
beim Einbau zu achten ist:
Ein Homelift besteht aus einer 
Kabine und zwei Schienen, die 
Technik ist platzsparend im 
Kabinendach integriert. Die 
Konstruktion trägt sich selbst, 
sodass weder ein Schacht noch 
eine Schachtgrube nötig ist. Auch 
einen separaten Maschinenraum 
braucht es nicht, da der Aufzug 
mit Haushaltsstrom betrieben 
wird. Neben einer ganz norma-
len Steckdose benötigt man für 
den Einbau nur eine Aussparung 
in der Decke von maximal 1,3 
Quadratmetern - eine Baugeneh-
migung ist hierfür nicht erforder-
lich. 
Parkt der Homelift in einer 
anderen Etage schließt sich der 
Deckenausschnitt ober- bezie-

hungsweise unterhalb des Lifts. 
Für weitere Sicherheit sorgen 
ein Not-Aus-Knopf im Bedien-
panel und der Hindernisschutz. 
Erkennt der Aufzug ein Hinder-
nis, stoppt er sanft von selbst. 
Neben Personen lassen sich mit 
dem Homelift schwere Lasten 
wie Koffer, Wäschekörbe oder 
Getränkekisten transportieren. 
Auch für Haustiere ist Platz. 

Größere Modelle können einen 
Rollstuhl oder bis zu drei Perso-
nen gleichzeitig befördern. Zu-
dem können damit drei Etagen 
miteinander verbunden werden. 
Der Einbau eines Homelifts wird 
gefördert. So bietet etwa die staat-
liche Förderbank KfW mehrere 
Förderungen und Zuschüsse für 
den Abbau von Barrieren im 
Wohnumfeld an. - djd

Unterstützung mit Stil 
im Alltag etablieren

Ein Homelift hat viele Vorteile und wertet das Eigenheim auf.
 Foto: djd/Lifton/Vogelsänger Studios

Hilfe im Alltag Gemeinsam durchs Leben

Zentralruf 0800 / 009 14 20 · www.rtwest.de

reha teamWest
Ihr Sanitätshaus

Rezepte übermitteln,
Termine vereinbaren und

den Bearbeitungsstand Ihrer
Aufträge immer im Blick.

Download kostenfrei
im App Store bzw.

im Google Play Store!

Seien Sie uns an der Kölner Straße 28e
in 41363 Jüchen herzlich willkommen.

Für Ihre aktive und mobile Teilhabe am Leben!
Kennen Sie schon unsere rehamigo-App?

Rhein

Caritas Pflegestation
Grevenbroich/Rommerskirchen

Caritas Pflegestation
Neuss/Kaarst

Caritas Pflegestation
Dormagen

02131 889-144

02133 53800-92

02181 238-170

Ambulante Pflege und Betreuung
Qualität, Vertrauen, Menschlichkeit

Sie brauchen Hilfe, möchten aber weiter in
Ihrer eigenen Wohnung, in Ihrem gewohnten
Umfeld bleiben?
Dann sind wir für Sie da.
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Jüchen. In der Wohnung hin- 
und herlaufen, zum Einkaufen 
oder zum Arzt gehen, Ausflüge 
mit der Familie machen oder 
Veranstaltungen besuchen: 
Mobilität ist ein Grundbedürf-
nis und gleichzeitig die Basis für 
ein selbstbestimmtes Leben. Ist 
die Gehfähigkeit aufgrund einer 
Behinderung oder hohen Alters 
eingeschränkt, können geeigne-
te Hilfsmittel Betroffene dabei 
unterstützen, mobil zu bleiben. 
Oft stellt sich dann die Frage: 
Rollator oder Rollstuhl?
Grundsätzlich sind Rollato-
ren für Menschen geeignet, 
die noch über ausreichend 
Beinkraft und Beweglichkeit 
verfügen, um selbst zu gehen. 
Sie bieten Unterstützung und 
Sicherheit vor Stürzen, die 
Möglichkeit zum Befördern 
von Taschen und Einkäufen 
sowie eine Sitzgelegenheit für 
Ruhepausen. Wenn die eigenen 
Beine nicht mehr tragen, kann 
man sich im Rollstuhl sitzend 

fortbewegen – bei eingeschränk-
ter Kraft entweder von einer 
anderen Person geschoben 
oder mit Antrieb durch einen 
Elektromotor.
Nicht immer aber fällt die Ent-
scheidung eindeutig aus: Viele 
Senioren und gehbehinderte 
Menschen können kürzere 
Wege noch gut mit einem Rol-
lator bewältigen, bei längeren 
Strecken, auf unebenem Boden 
oder nach einer anstrengenden 
Unternehmung ist aber doch 
der Rollstuhl gefragt. Statt stän-
dig zwischen zwei Hilfsmitteln 
zu wechseln, kann dann ein 
Kombigerät die richtige Wahl 
sein, Elektrorollstuhl, Rollator 
und Schiebehilfe in einem.
Diese gibt es von verschiedenen 
Herstellern, mit einem Gewicht, 
das zum Teil unter 19 Kilo liegt, 
und die sich mit praktischen 
Klappfunktionen ganz einfach 
zusammenfalten und verstauen 
lassen. Die Elektromotoren er-
möglichen bis zu 20 Kilometer 

Reichweite und schaffen bis zu 
15 Prozent Steigung. Außerdem 
unterstützen sie beim Schie-
ben, sodass es auch weniger 
kräftigen Begleitpersonen keine 
Mühe macht.
Im Fachhandel kann man sich 
zu verschiedenen Mobilitätshil-

fen ausführlich beraten lassen. 
Die Kombination von Rollstuhl 
und Rollator hat dabei den Vor-
teil, dass man jederzeit die pas-
sende Mobilitätshilfe dabeihat 
und nicht zwei Geräte verstauen 
und transportieren muss. Außer-
dem unterstützt selbstständiges 

Gehen mit Rollator den Erhalt 
der Muskelkraft und hält das 
Herz-Kreislauf-System fit, ohne 
die Angst im Hinterkopf, sich 
zu überanstrengen und nicht 
mehr weiter zu können. Eine 
große Erleichterung für einen 
beweglichen Alltag.  - djd

Mehr Selbstbestimmung mit der 
passenden Gehhilfe erlangen

Wichtig ist, dass sich ein Rollstuhl/Rollator für den Transport 
platzsparend zusammenfalten lässt. Foto: djd/Ludwig Bertram

Hilfe im Alltag Gemeinsam durchs Leben

Besuchen Sie uns in Holzheim!
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Jüchen. Wenn nahe Verwandte 
pflegebedürftig werden, ist es für 
die meisten Menschen selbstver-
ständlich, sich im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten zu kümmern. 
Doch häufig sind diese Möglich-
keiten schon durch die Entfer-
nung begrenzt, wenn viele Kilo-
meter zwischen den Wohnorten 
der Pflegebedürftigen und ihrer 

Angehörigen liegen. Zwar bleibt 
trotzdem viel zu tun – etwa Or-
ganisationsaufgaben, Schriftver-
kehr, Kommunikation mit der 
Pflegekasse oder -versicherung, 
Behörden und Pflegediensten. 
Wirklich „da sein“ und direkt 
helfen können die Pflegenden im 
Alltag aber nicht nur im Rahmen 
von gelegentlichen Besuchen.
In den Zeiten dazwischen kann 
digitale Technik helfen, die Dis-
tanz zu überbrücken. So bietet 
zum Beispiel Videotelefonie 
die Möglichkeit, den Pflege-
bedürftigen nicht nur zu hören, 
sondern sich auch optisch einen 
Eindruck zu verschaffen und 
mehr Nähe zu erleben. „In der 
Pflegeberatung werden mittler-
weile oft ebenfalls Gespräche 
per Videogespräch angeboten. 

Dabei können mehrere an unter-
schiedlichen Orten befindliche 
Personen ganz einfach zusam-
mengeführt werden“, erklärt 
Fachfrau Annika Wissen.
Ein weiteres nützliches Hilfs-
mittel ist ein Hausnotruf, der 
alleinlebenden Pflegebedürftigen 
ermöglicht, im Notfall schnell 
Hilfe zu bekommen. Mittler-

weile gibt es auch Systeme 
mit Ortungsmöglichkeit und 
integrierter Sturzwahrnehmung. 

„Sinnvoll als Ergänzung kann 
eine Schlüsselbox am Haus sein, 
damit Nothelfer schnell herein-
kommen“, so Wissen.
Die Kosten für einen Hausnot-
ruf werden unter bestimmten 
Voraussetzungen von der Pflege-
kasse übernommen, ebenso wie 
digitale Pflegeanwendungen 
(DIPAs). Das sind Apps, mit 

denen sich beispielsweise alle an 
der Pflege Beteiligten vernetzen 
und organisieren können.   - djd

Mit digitaler Technik 
Distanzen überwinden

„Wirklich da sein“ - digitale Technik hilft, Distanzen zu überwinden.  Foto: djd/ compass

Caritas Tagespflege im Rhein-Kreis Neuss

Tagespflege „Alte Mühle“
Bommershöfer Weg 50, 40670 Meerbusch

Tagespflege „Alte Weberei“
Montanusstr. 40, 41515 Grevenbroich

Tagespflege „Altes Stellwerk“
Am Alten Stellwerk 12, 41516 Grevenbroich

Tagespflege „Alte Feuerwehr“
Benediktusstr. 1, 41564 Kaarst

In Grevenbroich:

In Kaarst:

Gemeinschaft erleben – Betreuung genießen!

Weitere Informationen erhalten Sie
auf unserer Homepage oder

scannen Sie dafür den QR-Code.

www.caritas-neuss.deIn Meerbusch:

Möchten Si
e uns

ehrenamtlich

unterstütz
en? –

Nehmen Sie ge
rne

Kontakt a
uf!

Sicher zuhause – und ab
jetzt auch sicher unterwegs

Informieren Sie sich über den mobilen Hausnotruf
der Caritas im Rhein-Kreis Neuss!

Sie erreichen uns unter:

02131 889-134
hausnotruf@caritas-neuss.de

DRK-Kreisverband
Grevenbroich e.V.

Hausnotruf im Basis
oder Kompfortpaket

Damit Sie länger in Ihrer
vertrauten Umgebung

leben können

Rufen Sie uns an, wir
beraten Sie gerne.

Hilfe auf
Knopfdruck.
drkhausnotruf.nrw/grevenbroich

m

Für weitere Infor-
mationen, einfach
den QR Code
Scannen.

DRK-Kreisverband
Grevenbroich e.V.
Tel. 02181 6500-12
hausnotruf@drk-grevenbroich.de
www.drk-grevenbroich.de

Hilfe im Alltag Gemeinsam durchs Leben
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c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis
der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten bis zum 21. Februar 2025 15.00 Uhr, beim Wahlamt der Stadt Jü-
chen, Am Rathaus 5, 41363 Jüchen, Bürgerbüro mündlich, schriftlich oder
elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren hat, kann ihm bis zum Tage
vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein im Wahlamt erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den
unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung
eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtig-
ter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen
Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
• einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden

ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
• ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist
nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die be-
vollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat
sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung
an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der
Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-
licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein In-
teressenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhal-
tung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl
einer anderen Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der
Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne beson-
dere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgelt-
lich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle
abgegeben werden.

Jüchen, den 21. Januar 2025
Der Bürgermeister
Harald Zillikens

Bekanntmachung der Stadt Jüchen
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis

und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23.02.2025

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum 21. Deutschen Bundestag für die Stadt
Jüchen wird in der Zeit vom 03. Februar 2025 bis 07. Februar 2025 während
der allgemeinen Öffnungszeiten im Wahlamt der Stadt Jüchen, Am Rathaus 5,
41363 Jüchen, Bürgerbüro (barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsicht-
nahme bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tat-
sachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für
die im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des Bundes-
meldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Wählen
kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahl-
schein hat

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der
Zeit vom 03. Februar 2025 bis zum 07. Februar 2025, spätestens am 07. Fe-
bruar 2025 bis 12:00 Uhr, beim Wahlamt der Stadt Jüchen, Am Rathaus 5,
41363 Jüchen, Bürgerbüro Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift ein-
gelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis
spätestens 02. Februar 2025 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt
zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen
werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 109 Krefeld I –
Neuss II
• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses

Wahlkreises
oder

• durch Briefwahl
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Auf-
nahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlord-
nung (bis zum 02.Februar 2025) oder die Einspruchsfrist gegen das
Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum
07. Februar 2025) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags-
frist nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist
nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen

E I N L A D U N G
zur 20. Sitzung (X. Wahlperiode) des Bauausschusses

des Rates der Stadt Jüchen am
Donnerstag, dem 06.02.2025, 18:00 Uhr,

Sitzungssaal Rathaus, Am Rathaus 5 (Raum 213), 41363 Jüchen
T a g e s o r d n u n g
Öffentliche Sitzung Nummer
1 Feststellung der frist- und formgerecht ergangenen Einladung
2 Einwendungen zur Niederschrift über den öffentlichen Teil der

Sitzung des Bauausschusses vom 04.11.2024
3 Fragen der Einwohner
4 Mitteilungen
4.1 Erweiterung Grundschule in Jüchen; hier: Sachstandsbericht 60/958/2025
4.2 Erweiterung Grundschule in Otzenrath; 60/959/2025

hier: Sachstandsbericht
4.3 Erweiterung Gymnasium; hier: Sachstandsbericht 60/960/2025
5 Erweiterung Grundschule in Otzenrath; hier: Vorstellung der 60/961/2025

Planung der Technischen Gebäudeausrüstung, Elektro (TGA - ELT)

6 Erweiterung Grundschule in Otzenrath; hier: Vorstellung der 60/965/2025
Planung der Technischen Gebäudeausrüstung,
Heizung - Lüftung - Sanitär (TGA HLS)

7 Erweiterung Gymnasium; hier: Vorstellung der Planung der 60/966/2025
Technischen Gebäudeausrüstung (TGA ELT + HLS)

8 Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung
9 Einwendungen zur Niederschrift über den nichtöffentlichen

Teil der Sitzung des Bauausschusses vom 04.11.2024
10 Mitteilungen
11 Bestätigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. 60/963/2025

§ 60 GO NRW; hier: Auftragsvergabe Bauphysik und Begleitung
KfW-Förderung zur Erweiterung des Gymnasiums

12 Anfragen

Jüchen, den 27.01.2025
Roland Weyer Harald Zillikens
Ausschussvorsitzender Bürgermeister
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Jüchen. Die Kreativgruppe 
unter der Leitung von Waltraud 
Hilgers des Senioren-Netzwerks 
55plus der Stadt Jüchen stellt 
auch in diesem Jahr wieder eine 
Ausstellung auf die Beine. Zahl-
reiche Kunstwerke wird es am 
Sonntag, 9. Februar, von 11 bis 
17 Uhr im Marienheim, Allee-
straße 3, zu bestaunen geben.
Waltraud Hilgers ist schon viele 
Jahre künstlerisch aktiv und 
kann selbst bereits auf die eine 
oder andere Ausstellung zurück-
blicken. Ihr Wissen rund um 
Malerei und kreatives Gestalten 
gibt sie interessierten Senioren 
im Rahmen ihres ehrenamtli-
chen Engagements im Netzwerk 
weiter.
Die Teilnehmerinnen sind sich 
einig: Beim Malen kann man 
wunderbar abschalten! Sie 
kommen gerne zusammen, um 
gemeinsam ihrer Kreativität 

freien Lauf zu lassen, geben sich 
vielleicht auch gegenseitig Tipps, 
wenn etwas noch nicht ganz 
rund scheint. Monika Elswyck 
verrät: „Mein Haus hat sich 
verändert, seit ich in der Gruppe 
aktiv bin. Ich habe viel mehr 
Bilder zu Hause.“
Jeder der gut 15 Hobby-Künst-
ler wird bei der Ausstellung 
mehrere Bilder präsentieren. Bei 

Kaffee, Kuchen und anderen Le-
ckereien können Besucher dann 
auch gerne mit ihnen darüber 
ins Gespräch kommen.
Die Kreativgruppe lädt alle zu 
ein paar geselligen Stunden in 
der Kunstausstellung ein. Wer 
mehr über die Gruppe erfahren 
möchte, findet weitere Informa-
tionen unter www.netzwerk-
juechen.de/kreativ-sein. D. Furth

Hobby-Künstler stellen aus

Die Kreativgruppe trifft sich zum gemeinsam Malen.  Foto: D. Furth

Jüchen. So kann ein Jahr 
beginnen! Sage und schreibe 
250.000 Euro gewinnt eine 
Sparkassenkundin aus Jüchen 
bei der letzten Ziehung der PS-
Gewinnzahlen der rheinischen 
Sparkassen. Sie konnte ihr 
Glück kaum fassen, als sie den 
Anruf ihrer Kundenberaterin 
erhielt.
Dahinter steht die Sparkas-
sen-Lotterie „PS-Sparen und 
gewinnen“ der rheinischen 
Sparkassen. Jeden Monat 
warten Gewinne bis zu einer 
Viertelmillion Euro auf die 
Teilnehmer. Das Monatslos 
kostet 5 Euro; 4 Euro wer-
den auf einem persönlichen 
Sparbuch oder auch in einem 
Fonds angelegt. 1 Euro ist der 
Losanteil; 25 Cent davon wer-
den für gemeinnützige Zwecke 
verwendet – das ist dann der 

sogenannte PS-Zweckertrag. 
So tut man gleichzeitig etwas 
Gutes für die Menschen in der 
Region. Im Jahr 2024 konnte 
die Sparkasse fast 600.000 
Euro an 294 Vereine und Orga-
nisationen im gesamten Rhein-
Kreis Neuss ausschütten.
Am 18. März 2025 findet in 
der Neusser Stadthalle die gro-
ße PS-Auslosung statt. Guido 
Cantz wird durch den Abend 
führen und das Publikum erst-
mals auch mit seinem Come-
dy-Programm begeistern und 
zum Lachen bringen. Für das 
musikalische Highlight sorgt 
die Live-Band Nightfever.
In diesem Rahmen werden 
dann die Gewinnzahlen für 
den Monat März gezogen. 
Tickets gibt es zum Preis von 
15 Euro in allen Sparkassen-
filialen.

Geldsegen für Jüchenerin

Zukunft alle Bausteine gelegt, mit der Herausforderung, dass unser Haushalt auf
Messers Schneide geschnitten ist. Das ist er nicht, weil wir so viel Geld freiwillig
ausgeben, ich glaube die freiwilligen Dinge in unserem Haushalt sind so marginal,
dass sie keine Rolle spielen. Mein Vorredner hat gesagt - wer weiß ob die IGA über-
haupt kommt - ob wir sie uns überhaupt noch leisten können. Es ist ein Zweckver-
band, dem wir beigetreten sind. Dem Kreis ist es furchtbar egal ob wir die
Kreisumlage zahlen können oder nicht, er erhebt sie. Der Erftverband erhebt die
Erftverbandsumlage, der Niersverband die Niersverbandsumlage, das Kreisjugend-
amt macht eine Haushaltsaufstellung und erhebt den Beitrag entsprechend und
wir dürfen nur nicken. Auch der Zweckverband kann sagen - wir dürfen am Ende
nur noch nicken, denn dem sind wir beigetreten.
Aber es ist Zukunft und Zukunft heißt – das Einzige wovor ich Angst habe bei all
dem was wir in Zukunft sehen ist – ich bin zu alt um wahrscheinlich das Endergeb-
nis noch erleben zu dürfen. Das ist das Einzige was mir an dieser Zukunft Angst
macht. Nur für mich persönlich, denn ich würde es super gerne sehen wie dieser
Siedlungsschwerpunkt sich entwickelt, wenn wir auf einmal wieder mehr Masse
haben an einem Restsee und einen Urlaubsschwerpunkt und einen Freizeitschwer-
punkt haben in einem ganz anderen Umfeld.
Wir stimmen dem Haushalt zu, wir stimmen dem Haushalt auch deshalb zu weil -
wenn ich dem Haushalt nicht zustimme muss ich sagen wo will ich etwas anders
machen. Ich kann mich natürlich hinstellen und sagen – alles falsch, ich lehne ihn
ab. Aber das ist genau das was zur Politikverdrossenheit führt meine Damen und
Herren. Genau das ist der Grund einfach zu sagen – ich will es nicht. Ich habe keine
Alternative aber ich lehne ihn entsprechend ab. Am Ende müssen wir die Einnah-
meseite verbessern. Das werden wir tun, wenn wir ein attraktiver Siedlungs-
schwerpunkt werden mit mehr Einwohnern. Wir müssen die Ausgabeseite im Griff
haben, auf der Ausgabenseite müssen wir auch überlegen, welche Pflichtaufgaben
wir erfüllen.
Von der Seite – wir stimmen dem zu und ich möchte in dem Zusammenhang etwas
sagen, was mich sehr gefreut hat. Rechts von mir sitzt jemand, der diese Zukunft
parallel mit mir gestaltet hat, nicht mit mir, mit uns, mit der Stadt, mit der Ge-
meinde. Und ich finde, dafür möchte ich danke sagen, denn dazu gehört eine ganze
Menge Respekt – Herr Duda. Meine stellvertretende Fraktionsvorsitzende hat zu
mir gesagt, du musst dich bei der Feuerwehr bedanken. Das hat sie gesagt, ich habe
aber auch gesagt sie ist ja die Beauftragte der Feuerwehr, denn wir haben ja eine
Feuerwache direkt vor ihrer Türe gebaut, von der Seite gibt es kurze Wege. Das
war nur spaßig gesagt, natürlich hat sie Recht, ich möchte mich nicht nur bei der
Feuerwehr, sondern bei allen Ehrenamtlern bedanken, die für die Stadt Jüchen im
Ehrenamt tätig sind. Der Verwaltung möchte ich danken für die gute Zusammen-
arbeit, der Kämmerei für die Aufstellung des Haushalts, dem Bürgermeister für
die Leistung die er leistet inklusive dessen was er in der Zukunft noch zu leisten
fähig ist.
Ich freue mich auf die Zukunft, lassen sie uns gemeinsam diese Zukunft gestalten.

Die Reden der anderen Fraktionen erfolgen in den kommenden Wochen.

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen
Haushaltsreden anlässlich der Verabschiedung des Haushalts 2025

der Ratssitzung vom 16.12.2024
Haushaltsrede Bündnis 90/Die Grünen

Frei gehaltene Rede des Fraktionsvorsitzenden Thomas Dederichs
Herr Bürgermeister, meine Damen und Herren,
lassen sie mich mit einem Satz starten, nachdem ich meine beiden Vorredner ge-
hört habe. Albert Einstein hat einmal gesagt: Mehr als die Vergangenheit interes-
siert mich die Zukunft, denn in ihr gedenke ich zu leben! Warum haben wir uns
jetzt angehört, was in 2000 bis 2025 in den Haushaltsberatungen aufgestellt worden
ist. Warum mussten wir die kleine Beweihräucherung hören wer wo was initiiert
hat um es entsprechend umzusetzen. Uns interessiert die Zukunft. Und ich stehe
hier mit einem zufriedenen Blick in die Zukunft.
Ich bin vor 35 Jahren in diesem Stadt- damals Gemeinderat angetreten als ich ge-
sagt habe - wenn du etwas verändern willst musst du mitmachen, du kannst nicht
hingehen und nur Dinge kritisieren. Wir sind in einem großen Teil dieser Zeit mit
Dingen konfrontiert worden die immer wieder bedeutet haben - uns hat jemand
etwas weggenommen. Uns hat jemand Siedlungsstandpunkte komplett weggenom-
men – Schulen sind weggekommen, wir mussten sie neugestalten. Wir haben uns
aber immer innerhalb der vorhandenen Masse bewegt. Wir haben nicht die Masse
vergrößert, wir haben uns immer in der vorhandenen Masse bewegt und mussten
mit den Umständen entsprechend umgehen. Jetzt stehe ich heute hier - 35 Jahre
später schaue in die Zukunft und stelle fest, ja, wir wollen unseren Schülern ein
adäquates Schulsystem bieten. Auf allen Ebenen nicht nur auf den Pflichtebenen,
sondern auch auf den freiwilligen Ebenen und ich kann mich daran erinnern, vor
35 Jahren hatte die Gemeinde Jüchen eine weiterführende Schule in Form der
Hauptschule in Hochneukirch. Ansonsten gab es keine weiterführenden Schulen,
die Beschulung erfolgte an den Schulen in der Umgebung. Und heute diskutieren
wir darüber zu Recht und da bin in froh und stolz drüber, wie bringen wir den 10.
Zug einer weiterführenden Schule in unserem städtischen Gebiet unter.
Neben den Schulen sehen wir das Ende des Tagebaus. Auf einmal wächst unsere
Masse wieder. Das Ende des Tagebaus bedeutet, wir können jetzt Zukunft gestalten,
wir können jetzt Planungen aufstellen, z.B. für Jüchen-Süd. Wir verbinden das und
auch das ist etwas, was mich hochgradig erfreut, in die Zukunft schauen - wir ver-
binden das mit einer IGA.
Die IGA hat für mich den entscheidenden Vorteil dass es ein fixes Datum gibt -
2037. In 2037 müssen wir viele Dinge dafür gemacht haben. Viele Dinge dafür ge-
macht haben heißt - der Siedlungsschwerpunkt Jüchen erhält 2 S-Bahnhaltestellen,
die mit hoher Wahrscheinlichkeit barrierefrei ausgebaut sind, so dass sie zugäng-
lich sind. Wir kriegen Siedlungspunkte wie Jüchen-Süd, die wir jetzt gestalten, wo
wir jetzt Zukunft gestalten mit einem Bahnhofsumfeld Jüchen was von dem was
uns vorgetragen wird, von den Ideen über die wir diskutieren ein sehr begehrens-
wertes Wohnumfeld sein wird. Wir setzen aber kleine Schritte um mit Wohnen am
Bahnhofsumfeld etc.
Von der Seite schaue ich in die Zukunft und bin der Meinung - wir haben für diese
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Wer sie kannte, weiß was wir verloren haben.
Wir sind sehr traurig!

Rommerskirchen, im Februar 2025

Das Sechswochenamt wird gehalten
am Samstag, dem 8. Februar 2025, um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter zu Rommerskirchen.

Hans Joachim und Christel
Michael und Stephanie mit Clara Maria
Martin und Hannah Maria

Maria Lambertz
geb. Effer
† 23.12.2024

Danke für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, für eine stumme Umarmung, wenn
die Worte fehlten, für die Zeichen der Liebe, Verbundenheit und
Freundschaft, für die Blumen, Kränze und Geldspenden für
späteren Grabschmuck und für die Teilnahme am letzten Geleit.

HHeerrzzlliicchheenn DDaannkk 6600
sagen wir allen
für die Glückwünsche, Blumen und Geschenke
zu unserer diamantenen Hochzeit.
Danke auch an alle, die dazu beigetragen haben,
dass wir einen unvergesslichen Tag erleben durften.

EElliissaabbeetthh uunndd RRoollff DDoohhmmeenn

Statt Karten

Danksagung

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme durch
Wort, Schrift, Geld, Kranz- und Blumenspenden sowie
allen, die unserem lieben Verstorbenen das letzte Geleit
gaben, sagen wir auf diesem Weg unseren aufrichtigen
Dank.

Das Sechswochenamt findet statt am 08.02.2025,
um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Stephanus Hoeningen.

Rita Seegers
Reinhard & Steffi mit Greta
Georg & Katharina mit Johanna & Charlotte
Marco & Marina mit Malu

Karl-Josef
(Charly) Seegers

* 08.02.45 † 12.12.24

In Liebe und Dankbarkeit

Wilfried und Manuela
Markus und Nancy
Cornelia und Simon
sowie Anverwandte

* 27. Februar 1938 † 23. Januar 2025

Familie Lüttgen c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Ursel Lüttgen

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Das Seelenamt wird gehalten am Dienstag, dem 4. Februar 2025, um 11.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt in Gustorf; anschließend ist die Beerdigung auf dem
Pfarrfriedhof.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt von mir und lasst mir einen Platz zwischen Euch,

so wie ich ihn im Leben hatte.

Ferdinand Hages
† 26. Dezember 2024

Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen und ihre liebevolle
Anteilnahme in Wort und Schrift zum Ausdruck brachten.

Danke auch für die Geldspenden sowie das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte.

Peter und Jürgen Hages mit Ihren Familien
41515 Grevenbroich / 41844 Wegberg im Januar 2025

Das Sechswochenamt halten wir am Samstag, den 8. Februar 2025
um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Clemens zu Kapellen.

Hans Schiffer

In Liebe Deine

Annemie

Gierath, im Januar 2025

* 29. September 1933 † 14. Februar 2024

Das Jahrgedächtnis wird gehalten am Samstag, dem 15. Februar 2025,

um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Mar�nus zu Gierath.

Ein ganzes, langes Jahr ohne Dich ist die

schmerzlichste Zeit für mich.

Nur ein Trost ist uns geblieben, eines Tages

leuchtet ein besonderes Licht, dann weiß ich, Du

wartest auf mich.

Ich komme gerne zu Dir heim und wir werden in

Ewigkeit zusammen sein.

Erstes Jahrgedächtnis

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:      02131 404 101                   www.top-kurier.de                   info@top-kurier.de  Hochneukirch: Fa. Weckauf · Bahnhofstr. 7 ·      02164 2270

In Gedenken

Herzlichen Glückwunsch
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Traurig nehmen wir Abschied
von unserem langjährigen Kollegen

Wir gedenken ihm in Dankbarkeit und Anerkennung
seiner herausragenden Leistungen,
seiner absoluten Zuverlässigkeit
und stetigen Hilfsbereitschaft.

Den Angehörigen gilt unser aufrichtiges Mitgefühl.

In stiller Trauer
Fockenrath GmbH & F+M Kanaltechnik GmbH

Michael Peter Wiezorek
* 17.04.1966 † 10.01.2025

Silvia Granderath

Du fehlst

† 5. Februar 2024

Steffi und André

Kers�n und Steffen

und deine Freunde und Bekannte

geb. Schoog

Das Jahrgedächtnis wird gehalten am Samstag, dem

8. Februar 2025, um 18 Uhr im Nikolauskloster zu Jüchen.

1. Jahrgedächtnis

Deine Töne sind verklungen,
doch das Lied stirbt nie,

es lebe ewig fort

Alles verändert sich mit dem, der neben dir ist,
oder der neben dir fehlt.

Willi Allroggen
* 29. Mai 1936 † 22. Januar 2025

Robert und Elsbeth
Rita und Holger

Laura und Nikita mit Amon
Florian
Linda

Familie Allroggen
Poststr. 28, 41516 Grevenbroich

Das Seelenamt halten wir am Donnerstag,
den 6. Februar 2025 um 11 Uhr

in der Pfarrkirche St. Martinus zu Wevelinghoven

Anschließend ist die Urnenbeisetzung

Die Liebe bleibt

Dieter Schadt

Herzlichen Dank...

...allen, die sich in s�ller Trauer beim Tode unserer lieben Verstorbenen

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfäl�ge Weise zum

Ausdruck brachten.

* 11. November 1940 † 12. Dezember 2024

Jüchen, im Februar 2025

Anna Schadt

Statt jeder persönlichen Anzeige.

Die Liebe einer Mutter
ist bedingungslos

und niemals endend.

Maria Janßen
geb. Schüller

* 31. Dezember 1939

† 25. Januar 2025

In immerwährender Liebe
Volker und Ina

Kondolenzanschrift: Bestattungen Reinders,
c/o Trauerhaus Janßen, Burgfreiheit 120, 41199Mönchengladbach
Die Trauerfeier wird gehalten am Freitag, den 7. Februar 2025,
um 10.00 Uhr in der Trauerhalle des städtischen Friedhofes
Hochneukirch, Theodor-Heuss-Straße, 41363 Jüchen. Im Anschluss
ist die Urnenbeisetzung.

Deine Ausilia
Jacqueline und Michael mit Milan und Emilio

Wolfgang
Deine Geschwister mit Familien, Nichten und Neffen

Anverwandte und Freunde

* 23. 5. 1964 † 25. 1. 2025
Josef Meier

Familie Meier / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Unser gemeinsamer Weg ist zu Ende.
Wir werden Dich nicht vergessen.

In Liebe:

Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr wärmt
und der Schmerz das Lächeln einholt,

dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Die Trauerfeier wird gehalten am Freitag, dem 14. Februar 2025, um 11.00 Uhr in
der Pfarrkirche St. Clemens in Kapellen; anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Auf Wunsch des Verstorbenen bitten wir von Trauerkleidung abzusehen.



AUS DEN FAMILIEN / KURZ & FÜNDIG Seite 13Samstag, 1. Februar 2025

Hermann van Treeck
* 24.11.1938 † 16.01.2025

In stiller Trauer:
Petra und Manfred
ndreas und Caroline
Thomas und Isabel

Kondolenzanschrift:
rhaus van Treeck, c/o Bestattungen P. Bröxkes,
Hovener Str. 234, 41066 Mönchengladbach
ie Beisetzung findet im engsten Kreis statt.

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile. ☏ 0221/2769612

☎Auto Ankauf Schulte kauft alle Autos
aller Marken! Alter, Zustand, TÜV egal.
Bitte alles anbieten! Komme sofort,
auch Sa. + So. ☏ 0178/3406611

Telefon 0 2181- 818181
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 14 A, Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de

Beratung in der Bestattungsvorsorge
Durch eine Bestattungsvorsorge haben Sie die Möglichkeit
alles Notwendige zu Lebzeiten selbst zu regeln. Zudem
können Sie eine finanzielle Absicherung über eine treu-
händerische Rücklage bilden, die auch vor dem Zugriff
Dritter geschützt ist. Gerne beraten wir Sie unverbindlich
bei uns im Haus oder bei Ihnen zu Hause. Vereinbaren Sie
einen Termin unter: 02164 – 3433 oder 02166-601409
Partner der Dt. Bestattungsvorsorge Treuhand AG

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN RREEIINNDDEERRSS
geprüfte Bestatter www.bestattungen-reinders.de

geb. Eppels
* 17. 8. 1938 † 24. 1. 2025

Hannelore Heyden

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig, sondern
habt den Mut, von mir zu erzählen und zu lachen.

Lasst mir meinen Platz zwischen euch, so,
wie ich ihn im Leben hatte.

Rainer Maria Rilke

In liebevoller Erinnerung:

Angehörige und Freunde

Familie Heyden / Bestattungen Sieben-Diekers
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Die Trauerfeier wird am Donnerstag,
dem 13. Februar 2025, um 9.15 Uhr in der

Hauskapelle von Bestattungen Sieben gehalten.
Die Urnenbeisetzung ist zu einem anderen Zeitpunkt.

Als die Kraft zu Ende ging
war´s kein Sterben, war´s Erlösung.

Erich Koenig
sen.

* 1.11.1939 † 14.1.2025

In stiller Trauer nehmen wir Abschied

Elke Leeske geb. Koenig mit Josef
Erich Koenig jun.

Udo Koenig mit Silvana
Irmgard Howar

Ingo Koenig mit Familie
und alle Anverwandten

Traueranschrift: Fam. Koenig c/o Bestattungen Franz Geller
Peter-Stahs-Str. 5 in 41363 Jüchen-Bedburdyck.

Die Verabschiedung findet statt am Freitag, den 7.2.2025 um
12.00 Uhr in der Friedhofskapelle auf dem Friedhof in

Jüchen-Gierath.
Die Seebestattung findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Von liebevoll zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen.

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Als Gott sah, dass deine Augen müde wurden,
die Wege zu weit und das Atmen dir schwer fiel,

legte er seinen Arm um dich und sprach:
„Der Friede sei dein.“

Traueranschrift: Michael Wächter,
Thielenkamp 26, 38539 Müden (Aller)

Die Trauerfeier findet statt am Dienstag, dem 4. Februar 2025,
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle auf dem Waldfriedhof in
Gustorf, Torfstecherweg, 41517 Grevenbroich; anschließend
ist die Urnenbeisetzung.

In Liebe und Dankbarkeit
Michael und Andrea
mit Niklas und Nicole,
Franziska und Damian,

Moritz
Jessica mit Jule

Sabrina
und alle Anverwandten

Maria Wächter
geb. Pociot

* 16. September 1928 † 25. Dezember 2024

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden.
Wir zahlen mehr! ☎ 0177/7707076

Statt Karten

Es war schwer, von Erich Abschied zu nehmen,
aber wir waren überwältigt davon, wie viele Menschen ihn geliebt,

geschätzt und mit uns um ihn getrauert haben.

Vielen Dank

für die vielen geteilten Erinnerungen, für Umarmungen,
Worte und Gesten des Mitgefühls. Ihr habt uns getröstet und Kraft gegeben.

Das bedeutet uns sehr viel. Danke!

Erich Weidemann
† 29. September 2024

Maria Weidemann
Kinder und Enkelkinder

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden,
TÜV, Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch
mit Abmeldung. Bitte alles anbieten.
Komme auch So., ☎ 0163/30 40 650

Achtung seriöser Ankauf! Von Nachläs-
se, Garderobe, Pelze, Leder, Zinn, Sil-
berbest., Möbel, Orden, Figuren, Mili-
taria, Porzellan, Sammeltassen, Kris-
tall, Weine, Römer, CD`s & Schallpl.,
Münzen, Schmuck, Uhren, Näh- &
Schreibm., Puppen, Teppiche, Gemäl-
de, Gobelin, Kameras, Hummel, Ge-
weihe uvm., kostenlose Beratung, Fa.
Benjamin Weiss, ☏ 0178/4676350

Pelze, Bekleidung, Porzellan,
Taschen, Teppiche, Besteck, Näh-/Schreibmasch.,
Zinn, Puppen, Krüge, Bilder, LPs, Möbel, Bücher,
Münzen, Uhren, Kristall, Bernstein, Schmuck
✆ 0163 - 4 69 50 48 · Fa. Alfred Hauer

ANKAUF

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0178/3389637
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Liebevolle Hundebetreuung während
unserer Ferien für alten, kleinen, net-
ten Hund gesucht. Mehrmals im Jahr,
möglichst mit Garten. 0172/2045131
angelika.dornow@dornow.de

Lichtprofi verkauft LED-Lichttechnik
mit Garantie. ☏ 02137/929891

Kaufe Zinn, versilbertes Besteck,
Fa. Schmidt ☏ 0157/51783559

Sammler kauft alte Ansichtskarten vor
1960, auch ganze Ansichtskarten-
Alben. ☏ 02181/73510

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

I like to m
ove it,
move it

• Privatum
zug

• Firmenumzug

• Entrümpelung

• Haushal
tsauflösu

ng

Sorgenfrei umziehen und entrümpeln
mit feinraus24, Ihrem zuverlässigen
Partner für professionelle, effiziente
Dienstleistungen! Maßgeschneidert
für Ihre Bedürfnisse.
41515 Grevenbroich · Ernst-Reuter-Str. 3

Telefon: 0 21 81 / 818 16 49
Mobil: 0176 / 325 236 23

E-Mail: info@fein-raus24.de

Ein Mann für fast alle Fälle! Hausrepara-
turen, Dachrinnen-Reinigung, Rasen-
und Heckenschnitt und Beetpflege.
Komme auch für Kleinigkeiten. ☏
02164/7021937 oder 0160/92626852

Massivholzmöbel von privat gesucht.
☏ 0178/8428356

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

Trockenbau/Maler-/Innenbauarbeiten:
zuverl. u. schnell ☎ 0178/6768112

Privatankauf: Kleidung aller Art, Pelze,
Möbel, Handtaschen, Näh-/Schreibm.,
Geweihe, Lampen, Militaria, Kameras,
Porzellan, Puppen, Krüge, Bleikristall,
Teppiche, Gemälde, Zinn, Bücher,
LP`s, Römergläser, Silberbesteck,
Münzen, Bernstein, Schmuck, Uhren,
Nachlässe, kostenlose Hausbesuche.
Fa. Sabine Traber ☏ 0163/4482746

Gärtner sucht Gartenarbeit: Beete säu-
bern, Hecken schneiden, Zaunbau,
Bäume fällen ☏ 0176/56079018

Fensterreinigung inkl. Rahmen, Trep-
penhausreinigung, ☏ 0157/77771339

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

▶Garten-, Pflaster-, Zaunbauarbeiten
u. handw. Dienstleistungen;
Fa. Achim Krömer, ☎ 0177/1409344
od. ☎ 02165/3440000

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

Er, 68 J., 1,80 m, gut aussehend sucht
liebevolle, warmherzige, vollschlanke
Sie für eine gemeinsame Zukunft.
☏ 01522/2100921

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

www.hausmeister-wankum.de

Königinnenkleider, 3 Stck., Gr. 42-44, zu
verkaufen, VB, ☏ 0173/1863765

Katzensitter gesucht (2BKH) aus Raum
NE-Reuschenberg für Urlaub u. WE),
Freigänger, 2x täglich füttern, sauber-
machen, Nähe Rewe. Verlässlichkeit
und Tierliebe Voraussetzung.
Kontakt: T. Zöller☎ 0160/7978541

Neue Internetseite:

Seniorenhilfe mit Herz! Empathische
Rentnerin mit PKW bietet Alltagshilfe
und Begleitung.☎ 0172/2174698

Es ist nicht schön alleine zu sein, des-
halb wage ich, männlich 77 J. den
Schritt, SIE zwischen 65-77 Jahre alt
über diesen Weg zu finden. Ich bin
vielseitig Interessiert und gehe gerne
durch die Natur. Würde dies alles mit
einer netten Dame teilen. Über eine
Zuschrift würde ich mich sehr freuen.
Chiffre ✉ 7603015 an den Verlag.

Pflegebeteiligung gesucht für ein
26-jährigen Wallach☎ 0178/9107540

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Dame sucht treuen Tanzpartner bis
88 Jahre, 1,80 groß, ☏ 0152/5450548

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

* 14. Juli 1959 † 17. Januar 2025

Petra
Christian und Kerstin

Helga und Sascha mitMartin
Rita mit Laura

Carina und Frank mit Jana und Mia
Siggi

In liebevoller Erinnerung

„Du bist nicht mehr dort - wo du warst.
Aber du bist überall wo wir sind.“

Familie Weinert c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Harry Weinert

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet statt am Donnerstag, dem 13. Februar 2025,
um 15.00 Uhr im Friedwald Dormagen, Further Weg,
50769 Köln. Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

(Victor Hugo)

geb. Franzen

Deine Familie, Freunde und Bekannte

* 27. Dezember 1941 † 12. Januar 2025

Maria 'Ria' Klougt

In Gottes Händen liegt deine Zeit,
das Heute, das Morgen und die Ewigkeit.

Wir nehmen Abschied:

Trauerhaus Klougt / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Statt jeder besonderen Anzeige

Das Seelenamt wird am Dienstag, dem 4. Februar 2025, um
11.00 Uhr in der Kapelle des Klosters Langwaden gehalten;
anschließend ist die Urnenbeisetzung im Kolumbarium.

Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Handwerker hilft gerne, von privat.
☏ 02131/3863430

Sympathische Bikerin/Sozia von Ihm,
62J, 1,78, schlank, NR, für gemeinsa-
me Touren und dauerhaften Partner-
schaft gesucht.☎ 0179/1068801

Unternehmer, 76 J., Witwer. Eine mar-
kante männliche Erscheinung, herz-
lich und humorvoll. Nachdem ich das
neue Jahr alleine begrüßt habe,
suche ich eine liebevolle Partnerin,
die gerne reist, auch ab und zu tanzt
und die Natur liebt. Die Einsamkeit
soll ein Ende haben! Ich freue mich
auf Sie. Bis bald...Frank
☏ 0173-5662767 Die Chance

Malermeister im Ruhestand führt sau-
bere und preiswerte Arbeiten aus. ☏
0157/54453317 od. 02183/8061794

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Fensterreinigung gut + günstig.
☏ 02161/3070830

Trockenbau/Maler-/Innenbauarbeiten:
zuverl. u. schnell ☎ 0178/6768112

Suche Massivholz-Möbel, Porzellan,
Pelzmantel oder -jacke, Zinn, Fa.
Robert Krause. ☏ 0157/55484656

Kettler Heimfahrrad und div. Musik-CDs
an Selbstabholer zu verschenken.
☏ 02137/77147

Suche Porzellan und Holzmöbel,
Fa. Jimmy Ernst, ☎ 0163/2216339

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, Zaunmontage, Terrassen-
überdachung, ARDA Gartenbau
☎ 0157 / 8 48 55 749

Interesse das Boule Spiel kennenzuler-
nen? Aus Freude am Spiel biete ich
ehrenamtlich auf dem Bouleplatz in
Gustorf (am Bahnhof) ab dem
01.04.25, jeweils 6 Einheiten, jeden
Dienstag von 14 bis 16 Uhr Unterricht
an. Auf Wunsch stelle ich Bouleku-
geln zur Verfügung. Anmeldung gerne
an: christine.boule@gmx.de

Junggebliebene Dame, 79 Jahre, sucht
Bekanntschaften, Herren und Damen
zwecks Freizeitgestaltung im Raum
Grevenbroich. Hobbys sind Tanzen
und Fahrrad fahren.☎ 02181/5844

Kaufe alte Fotoapparate, Objektive,
Diaprojektoren, ☏ 0157/59435985

Ferienwohnung in Cochem: 60 qm, zen-
trale Lage, komplette Ausstattung,
2-4 Pers,☎ 0177-4078538 (in Neuss)

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

Putzarbeiten
Innen-, Außenputz, Reparaturarbeiten.

Uwe Schmitz
Tel. 02181 / 277 64 27 ·Mobil 01 72 / 2 119252

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

„Daheim statt Heim“
Wir vermitteln Ihre

„Rund um die Uhr Betreuung“

02431/9747744
www.curita24.de

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.engel.nrw
02131 / 4741459☎

Suche von Privat! Massivmöbel, Pelze,
Abendkleidung, Zinn, Bleikristall, Pup-
pen, Taschen, Bilder, Bücher, Schall-
platten, Tafersilber, Porzellan, Krüge,
Teppiche, Uhren, Münzen, Schmuck,
Silberbesteck, Näh- und Schreibma-
schinen, Golfschläger, ☏
0163/4572568 Fa. Arnold Richter

Gärtner s.Gartenarbeit, 0157/32001260

Sammler! Sucht Bekleidung aller Art,
Pelze, Zinn, Silberbest., LPS, Taschen,
Uhren, Münzen, Briefm., Schreibma-
schine, Porzellan, Bücher, Schmuck.
☏ 0201/24058897, Fa. Georg Heilig

Reinigungshilfe für 2 Pers.-Haushalt in
Rommerskirchen gesucht, keine
Haustiere. Wir bieten faire Bezahlung,
alle 14 Tage/3 Std. ☏ 02183/806050

Putzfrau, für Grundreinigung, zeitlich
begrenzt, Privathaushalt, gute
Deutschkenntnisse nach NE-Furth ge-
sucht!☎ 0175/9006649

Haushaltshilfe für Rentnerehepaar
nach Jüchen-Wallrath gesucht,
gerne berufserfahren. 15 Std./Woche
an 2-3 Tagen. PKW erforderlich.
☏ 0171/5343103

Poln. Frau sucht Putzstelle in
Neuss/Kaarst. ☏ 0157/35339234

In liebevoller Erinnerung

* 1. Oktober 1940 † 25. Januar 2025

Susanne
Claus und Christina mit Catharina

Hermann-Josef und Brigitte
Karola

Familie Hammelstein c/o Bestattungshaus Willmen,
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch,

wenn es plötzlich dunkel ist.

Gottfried
Hammelstein

statt Karten

Die Trauerfeier wird gehalten am Donnerstag, dem
13. Februar 2025, um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle
in Elsen; anschließend ist die Beisetzung der Urne.

Keyboard FX-KC 600, Panasonic, neuw.
150,- €; 2 Skibob, seltene Syntage,
(NP pro Stück 1.800€), beide insge-
samt f. 800€ zu verk. ☏ 02131/48275

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Wohnungsauflösung, Entrümpelung,
Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740
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Hochneukirch. Durch einen 
wichtigen 9:6-Erfolg vergrößerte 
das Bezirksligateam des JTTC 
BW Hochneukirch 1948 den 
Abstand zu den Abstiegsplätzen 
und belegt zurzeit einen ge-
sicherten Mittelfeldplatz in der 
Punktetabelle. 
Dabei gelangen der Mannschaft 
vier wichtige Einzelpunkte im 
oberen Paarkreuz durch den auf 
gutem Niveau aufspielenden 
Manuel Abel und im unteren 
Paarkreuz durch den Rekon-
valeszenten Frank Gaißmaier, 
der nach dreimonatiger Auszeit 
(Sehnenentzündung am Schlag-
arm) wieder zu seiner alten 

Form zurückgefunden hat.
Darüber hinaus gelangen 
Routinier Ernst-Willi Jennessen 
im oberen Paarkreuz, dem im 
mittleren Drittel aufspielenden 
Frank Schmitz sowie dem für 
den grippeerkrankten Bernd 
Leinesser ins Team aufgerück-
ten Georg Schüller drei weitere 
wichtige Einzelpunkte. 
Da zu Beginn der Partie die bei-
den Eingangsdoppel Jennessen/
Schmitz und Schüller/Dominik 
Coumans mit ihren klaren Er-
folgen die Basis zum 9:6 Erfolg 
gelegt hatten, war die Freude 
darüber groß, dass alle am Sieg 
beteiligt waren.

Ein wichtiger Erfolg

Suche MFH von privat☏0211/97633234

Junge Familie (solvent, NR) sucht
3-4 ZW in Kaarst, ab 90 qm, bis
1.200,- € WM, ☏ 0160/90558894

Grabenstraße 29
41515 Grevenbroich
Tel.: 02181 / 402 33

Verstärke unser
Team!

Bewerbungen an:

Wir suchen

MITARBEITER
(m, w, d)

in Vollzeit, Teilzeit oder
als Minijob im Verkauf.

Du suchst einen Job?
Wir suchen Dich!

Wir suchen Dich (M/W/D) für den Betrieb unserer
automatischen Reinigungsstraße für Mehrwegbecher an
unserem Standort in Grevenbroich.

Du bist als

• Vollzeitkraft mit 40 Std./ Woche
• Teilzeitkraft 25 Std./ Woche mit 8Std./ Tag

in unserem Team willkommen.

Zu Deinen Aufgaben gehören die Annahme der Becher,
die Erfassung in unserer EDV, das Befüllen der
Reinigungsstraße mit den zu reinigenden Bechern, das
Verpacken der sauberen Becher und die Vorbereitung für
den Versand.

Was wir bieten:

• Attraktives Festgehalt
• 13. Monatsgehalt
• Unbefristete Festanstellung
• Vermögenswirksame Leistungen

Interesse? Dann sende bitte Deine Kurzbewerbung
– bitte E-Mail- Adresse und Handynummer angeben –
ganz einfach und ausschließlich an

bewerbung.grevenbroich@pco-group.com

und wir melden uns umgehend bei Dir.

PCO Group GmbH
Herr Karaarslan
Konrad-Zuse-Str. 14
41516 Grevenbroich

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

00 2211 8822//8888 9999 1100

Junge Rentnerin sucht EG-Wohnung
mit Hof oder Garten, Alleinnutzung,
gerne Altbau. ☏ 0178/9134864

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

Fleißige Frau sucht Stelle als Reini-
gungskraft für Treppenhaus, Büro-
und Praxisräume. ☏ 0152/08727960

Suche EFH v. privat.☎ 0211/93672633

Gärtner sucht Arbeit (Heckenschnitt
etc.), von privat. ☏ 0178/6114140

Kaa. 3 Zi., S-Terr. + 5 App., S-Blk., Stell-
platz, verkehrsg. ☏ 0176/61710744

Poln. Fliesenleger, Maler u. Tapezierer
sucht Aufträge. ☏ 0178/1624591

Grevenbroich, 8 Zi., 200 m² Wfl., 238 m²
GRF, EG Etg., Gas, von Privat, Einfami-
lienhaus mit Einliegerwohnung,
PV-Anlage und Pool, laufend seit
2005 modernisiert, verfügbar ab
04/2025, Einliegerwohnung, 3 Etg.,
4 Schlafzimmer, 4 Badezimmer,
1 Balk., 1 Terrasse, Garten, ltz. Moder-
nisierung 01/2022, Altbau, Neuwertig,
EBK, Balkon, Räume veränderbar, Ter-
rasse, Bj. 1965, B, 300,4 kWh, Gas, H,
KP 49.9000€, ☎ 0176/41139844,
✉ th.helangen@arcor.de

Maler/Fliesenleger sucht neue Stelle.
☏ 0152/12944270

Putzhilfe gesucht für EFH in Jüchen,
deutschsprachig, 2 oder 4 x pro Mo-
nat, ☏ 0163/1434582

www.tapesser-immobilien.de
02181 / 75 68 620

VERKAUF VERMIETUNG VERWALTUNG

TTAAPPPPEESSSSEERR
II MM MMOO BB II LL II EE NN

Ruhiges Ehepaar Anfang 40 sucht
3-4 Zi-Whg, ab 80qm, Balkon, Keller,
PKW-Stellplatz, gern mit EBK, ruhig
und ÖPNV-nah, bevorz. Holzbüttgen,
bis 1500€ warm.☎ 0160/91732845

Bungalow, Beamtenpaar sucht Bunga-
low in Alt-Weckhoven in den nächsten
5 Jahren.☎ 0176/620 90 353

GV-Gustorf, ruhige, helle 2 Zi.-Souter-
rain Whg., im 2-FH, ca.50 m², EBK,
Terrasse, Kellerr., Stellpl., V, 109,5
kWh, keine Haustiere, gerne an ältere
Person, KM 410,- € + NK, 3 MM Kaut.,
☏ 0177/6805858

Wir suchen enthusiastische, verantwor-
tungsvolle Fahrer m/w/d als Minijob
für 2 bis 3 Stunden täglich. Ideal für
Menschen, die eine sinnstiftende Ne-
bentätigkeit suchen.
Dirk Modenhauer 0176 57826193;
Kurzbewerbung an
bewerbung@varius.ws VARIUS Werk-
stätten gGmbH, Jüchen/Grevenbroich

MITARBEITER
(m/w/d) gesucht!
Die Carl Dicke GmbH ist seit mehr als
125 Jahren am Standort Mönchengladbach
ein familiär geführter, starker Partner im
Chemiehandel.

WIR SUCHEN:
Logistik &
Produktion,
LKW-Fahrer,Azubis

Genaue Informationen unter
www.carldicke.de/unternehmen/karriere

Wir suchen für unser Team in Rommerskirchen:
Aushilfen im Versand (m/w/d) 556€ Basis

Bewerbung an: kontakt@bolero.de

www.bolero.de

- Bezahlte Urlaubstage
- Sachbezugskarte
- Faire und pünktliche Bezahlung
- Arbeitszeiten am Vormittag

Ihre Vorteile:
Einfach und schnell

Buchen Sie Ihre Kleinanzeigen einfach online!

Rund um die Uhr Kostenlose Registrierung

stadt-kurier.de erft-kurier.deextratipp-kaarst.de top-kurier.de

Busfahrer (m/w/d) mit FS-Kl.D gesucht.
02182/8287893 Busreisen Labudda

Grevenbroich – Wevelinghoven - Oberstr. 53
OG, ca. 110 m ², 4 Zimmer, Küche, Diele, Balkon, Bad/WC,

Kellerraum, Doppelgarage ab 01.04.2025.
Verbrauchsausweis, 95,0 kWh (m²a), Erdgas,

Baujahr 1982, Energieeffizienzklasse C.
880,00 € + 285,00 € NK, Kaution, provisionsfrei

DIMA GmbH Dietmar Mausberg
Wohnungsvermittler

NURmontags bis freitags von 9.00 bis 17.00 Uhr
Telefon 0 21 81 / 65 95 10 · Telefax 0 21 81 / 65 95 21

www.dima-hausverwaltung.de
E-Mail: dmausberg@dima-hausverwaltung.de

Neuss-Norf Süd, 4 Zi., KDB, sep. WC,
Sonnenterrasse 10,25 m, 2. OG, Wfl.
96 m², renoviert, KM 850,- € + NK zum
01.04. oder 01.05.2025, V, 221 kWh,
Gas, Bj. 1977 ☏ 02131/1536153

24-Stundenbetreuung, zu bez. Preisen.
☏ 02131/7530673 auch Sa. und So.

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Kaarst/Vorst, 3 Zi., 60 m², KM 690,- € +
NK 120,- € zu verm., EA vorhanden.
E-Mail: jasper.ingrid2@web.de

Suche Arbeit als Gärtner: Hecken-
schnitt, Baumfällen, Rasenmähen,
Pflaster legen,☎ 0152/58416544

Suche Arbeit im Bereich Innenputz /
Aussenfassade, Maurerarbeiten,
Renovierungen ☏ 0176/55402790

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Suche MFH v. privat☎ 0211/54249658

Suche Haus v. Privat,☎02132/6530055

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Krankenschw./Betreu. 0176/61710744

Kaa. App/Zi m. Garten, 0176/61710744

Suche ETW v. privat☎ 0211/97533549

Azubi m/w/d gesucht.
www.Zahnarzt-Birkhoff.de
☎ 02181/659030

Sie wohnen in der Nähe von Neuss
oder Reuschenberg? Ab sofort su-
chen wir eine tierliebe und erfahrene
Haushaltshilfe [alles rund um die
Wäsche (waschen, bügeln, etc.),
Raumpflege (putzen, staubsaugen,
etc.), Unterstützung in der Küche und
ähnliche Aufgaben] für 3 Tage in der
Woche (wenn möglich Mo./Mi./Fr.),
jeweils von 8:00-12:00 Uhr. Es wäre
schön, wenn Sie zwischen 45 und 63
Jahre alt sind und neben Deutsch
über Spanisch-, Italienisch- oder auch
Englischkenntnisse verfügen. Wir
haben 2 Katzen und sind eine Familie
von 5 Personen. Ein polizeiliches Füh-
rungszeugnis sowie Empfehlungs-
schreiben des früheren Arbeiterge-
bers sind erforderlich. Kontakt bitte
über ☎ 02462/792 198 zwischen
09:00 und 15:00 Uhr (Mo. - Fr.)

Suche Eigentumswohnung von
Privat,☎ 02132/65 300 55

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Familie sucht 3 Zimmer-Wohnung., im
Rhein-Kreis-Neuss, ☏ 0163/9875636

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Fleißige und gründliche Putzhilfe für
Privathaushalt in Neuss gesucht,
3 Std./Woche, ☏ 0151/72172954

Suche 3-Zimmer-Wohnung zum Kauf,
Herr Koch,☎ 02166-39991057

Wir suchen eine Eigentumswohnung in
Kaarst v. Privat, ☏ 0155/66287011

Suche Arbeit (Gartenarbeiten und
Bepflanzungen). ☏ 0157/54120652
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NUR BIS ZUM
08.02.2025

beim MÖBEL-, KÜCHEN-, MATRATZEN-
und TEPPICHKAUF AB 2.000,- €

1.0001.000€€
KNUFFMANN-PRÄMIEKNUFFMANN-PRÄMIE

1)

beim MÖBEL-, KÜCHEN-, MATRATZEN-
und TEPPICHKAUF AB 7.000,- €

3.5003.500€€
KNUFFMANN-PRÄMIEKNUFFMANN-PRÄMIE

1)

beim MÖBEL-, KÜCHEN-, MATRATZEN-
und TEPPICHKAUF AB 3.000,- €

1.5001.500€€
KNUFFMANN-PRÄMIEKNUFFMANN-PRÄMIE

1)

beim MÖBEL-, KÜCHEN-, MATRATZEN-
und TEPPICHKAUF AB 10.000,- €

5.0005.000€€
KNUFFMANN-PRÄMIEKNUFFMANN-PRÄMIE

1)

1) Gültig für Neuaufträge von Möbeln, freigeplanten Küchen, Matratzen und Teppichen bis zum 08.02.2025. 5.000 € ab 10.000 € Einkaufswert, 3.500 € ab 7.000 € Einkaufswert, 1.500 € ab 3.000 € Einkaufswert oder 1.000 € ab 2.000 € Einkaufswert. Aus-
genommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Erpo, Flexa, Henders&Hazel, Joop, Kare Design, NaturPur, Jab-Anstoetz, Bert Plantagie,Mobitec,Musterring, Rolf Benz, SchönerWohnen, Set one, Stressless, RUF, Tempur und Tom Tailor. Nicht verknüpfbar
mit anderen Aktionen. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel. Prämien sind nicht miteinander kombinierbar.

Krefeld Hülser Str. 300 Neuss Theodor-Heuss-Platz 15

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Krefeld Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser
Einrichtungshaus


